
Die Zukunft nachhaltig gestalten 
Gestern fand der jährliche Botschafterinformationstag statt. Rund 90 in Liechtenstein akkreditierte Botschafterinnen und Botschafter folgten 
der Einladung der Regierung. Im Fokus des Events stand die Gestaltung einer nachhaltigen und lebenswerten Zukunft für Liechtenstein.  

Der Botschafterinformations-
tag stellt einen fixen Bestand-
teil des Kalenders der in Liech-
tenstein akkreditierten Bot-
schafterinnen und Botschafter 
dar, die zumeist in Bern resi -
dieren. Im Rahmen der Veran-
staltung werden den Gästen 
verschiedene Aspekte Liech-
tensteins nähergebracht. Im 
Zentrum des diesjährigen An-
lasses stand die Gestaltung  
einer nachhaltigen Zukunft. 
Regierungschef Daniel Risch, 
Regierungschef-Stellvertreterin 
Sabine Monauni, Aussenminis-
terin Dominique Hasler sowie 
Vertreterinnen und Vertreter 
privater Stiftungen und der 
Wissenschaft zeigten auf, wie 
sich Staat und Privatwirtschaft 
in Liechtenstein mit zentralen 
Zukunftsthemen beschäftigen 
und sich in der Gestaltung er-
gänzen. 

Eine aktive Aussenpolitik 
ist im Interesse aller 
Nach der Begrüssung durch Pe-
ter Frick, Vorsteher der Gemein-
de Mauren, betonte Aussenmi-
nisterin Dominique Hasler in ih-
rer Rede die Bedeutung des 
Multilateralismus und des kol-
lektiven Handelns zur Sicher-
stellung einer sicheren und 
nachhaltigen Zukunft für alle. 
Im Besonderen hob sie hervor, 
wie eng die Innen- und Aussen-
politik in der heutigen Zeit mit-
einander verbunden sind. Glo-
bale Entwicklungen zeigen ihre 
Wirkung auf das Leben der Bür-
gerinnen und Bürger, auch in 
Liechtenstein. Ein aktives aus-
senpolitisches Engagement sei 
daher im Interesse der Bevölke-
rung. 

Nachhaltigkeit als Leitmotiv 
der Legislaturperiode 
In einem Interviewformat er-
klärten Regierungschef Daniel 
Risch und Regierungschef-Stell-
vertreterin Sabine Monauni, wie 
die Regierungsarbeit vom Ziel 
der Gestaltung einer nachhalti-
gen Zukunft für Liechtenstein 
geleitet ist. Die Regierung setzte 
sich für die aktuelle Legislatur-
periode das übergeordnete Ziel, 
Liechtenstein gemeinsam nach-
haltig und verlässlich zu gestal-
ten, wobei sich die Nachhaltig-
keit nicht auf ökologische The-
men beschränke, sondern auch 
die wirtschaftliche, soziale und 
finanzielle Nachhaltigkeit um-
fasse. 

Regierungschef Risch hob 
die Wichtigkeit des Beitritts 
Liechtensteins zum Internatio-
nalen Währungsfonds im Okto-
ber hervor. Die Mitgliedschaft 
trägt wesentlich zu einer siche-

ren Zukunft unseres Landes 
bei. 

Regierungschef-Stellvertre-
terin Monauni erklärte, wie sie 
das Spannungsfeld zwischen 
Wirtschaft und Umwelt in ihrer 
Arbeit als Ministerin der beiden 
Bereiche erlebt. Sie betonte da-
bei, dass der Wandel zu einer 
nachhaltigeren Wirtschaft als 

Chance angenommen und als 
effektiver Treiber für Innova -
tion genutzt werden kann. 

Kollaboration zur  
Gestaltung notwendig 
Michelle Kranz stellte mit der 
Initiative «supergut.li» der Hilti 
Family Foundation einen neuen 
Ansatz vor, das Thema Biodiver-

sität der Bevölkerung näher zu 
bringen. Der Escape Room der 
Initiative bietet eine nieder-
schwellige Möglichkeit, sich mit 
dem Thema auf spielerische Art 
und Weise vertieft auseinander-
zusetzen. In der abschliessen-
den Podiumsdiskussion disku-
tierten Regierungsrätin Domi-
nique Hasler, Flurina Seger 

(Geschäftsführerin der Stiftung 
Lebenswertes Liechtenstein), 
Gerald Hosp (Geschäftsführer 
der Stiftung Zukunft.li), und 
Jürgen Kühnis (Umweltpädago-
ge und Ökologe), wie Staat und 
Privatsektor bei der Gestaltung 
einer nachhaltigen Zukunft für 
Liechtenstein Seite an Seite ar-
beiten. Liechtenstein verfügt 

über ein diverses Ökosystem 
privater Akteure. Diese tragen 
zusammen mit dem Staat aktiv 
zur Entwicklung neuer Ideen 
und innovativer Lösungsansät-
ze zu zukünftigen Herausforde-
rungen bei und prägen so we-
sentlich die Gestaltung einer 
nachhaltigen und lebenswerten 
Zukunft für Liechtenstein. (ikr)

Podiumsdiskussion mit Moderatorin Bettina Walch, Gerald Hosp, Geschäftsführer Stiftung Zukunft.li, Regierungsrätin Dominique Hasler, Jürgen Kühnis, Umweltpädagoge und 
Ökologe, sowie Flurina Seger, Geschäftsführerin Stiftung Lebenswertes Liechtenstein.

Talk mit Regierungschef Daniel Risch und Regierungschef-Stellvertreterin Sabine Monauni mit dem Schwerpunktthema, wie die Regierungsarbeit vom Ziel der Gestaltung einer 
nachhaltigen Zukunft für Liechtenstein geleitet ist. Bilder: ikr

10

Inland Liechtensteiner Vaterland  I  Dienstag, 19. November 2024


